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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Schneeren am Donnerstag, 11.11.2021, 19:30 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Schneeren, Zum Eichenbrink 4, 31535 Neustadt a. Rbge., 
Stadtteil Schneeren 108 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister/in 
Herr Stefan Porscha  

Mitglieder 
Herr Dr. Jens Böse  
Herr Dr. Godehard Kass  
Herr Dr. Henning Krüger  
Herr Ferdinand Lühring  
Herr Dr. Heiko Schwarz  
Herr Christian Thieße  
Herr Marcel Wiegmann  

Verwaltungsangehörige/r 
Frau Saskia Meyer Protokoll 

Zuhörer/innen 
Zuhörer/innen 15 Zuhörer/innen, davon 1 Presse 
 
 
 
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsende:  22:05 Uhr 
 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 

 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit 

 

   
 2   Ehrungen und Verabschiedungen  
   
 3   Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Orts-

ratsmitglieder 
 

   
 4   Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters  
   
 5   Wahl der stellvertretenden Ortsbürgermeisterin/des stellver-

tretenden Ortsbürgermeisters 
 

   
 6   Feststellung der Tagesordnung  
   
 7   Feststellung und Bekanntgabe der im Ortsrat vorhandenen 

Fraktionen und Gruppen und Festlegung der Gruppenspre-
cher/innen und ggf. deren Vertreter/innen 

 

   
 8   Berichte und Bekanntgaben  
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 8.1   Verfahrenshinweise für die konstituierenden Sitzungen der 

Ortsräte der Stadt Neustadt a. Rbge. 
2021/264 

   
 9   Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Nieder-

sächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 10   Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. für das Haushalts-

jahr 2022; Beteiligung der Ortsräte 
2021/217 

   
 11   Festlegung Sitzungstermine 2022  
   
 12   Finanzverantwortung der Ortsräte 

hier: Information über vorhandene Mittel 
 

   
 13   Anträge von Vereinen 

hier: Zuschussantrag von "Verwurzelt in Schneeren" 
 

   
 14   Tag der Parke 

hier: Beschluss über Ausrichtung 
 

   
 15   Antrag der WfS-Fraktion 

hier: Bericht der Ortsvertrauensperson 
 

   
 16   Antrag der WfS-Fraktion 

hier: Anschaffung von 2 Geschwindigkeitsanzeigen/Smileys 
 

   
 17   Antrag der CDU-Fraktion 

hier: Beschaffung einer KiTa-App aus Ortsratsmitteln 
 

   
 18   Anfragen  
   
 18.1   IPads für KiTas  
   
 18.2   Budget OVP  
   
 18.3   Ermittlung Standorte Fahrrad-Servicestationen  
   
 18.4   Kandidaten Fahrrad-Servicestationen  
   
 18.5   Kombi Fahrrad-Servicestation und Lademöglichkeiten für E-

Fahrräder 
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit  
 

 
Herr Porscha eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Arand fehlt entschuldigt.  
 
 
 2. Ehrungen und Verabschiedungen   
 
Herr Porscha ehrt und verabschiedet Frau Wolf, Herrn Struckmann und Herrn Wiebking. Alle 
drei verabschieden sich mit einer kurzen Rede.  
 
 
 3. Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung der Ortsratsmit-

glieder  
 

 
Herr Porscha verpflichtet die Ortsratsmitglieder und nimmt die Pflichtenbelehrung vor. Im 
Nachgang verteilt er die Informationsblätter zur Pflichtenbelehrung an die Ortsratsmitglieder.  
 
Herr Arand fehlt entschuldigt. Hier wird die Verpflichtung sowie Pflichtenbelehrung in der 
nächsten Ortsratssitzung nachgeholt.  
 
 
 4. Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters   
 
Als ältestes, dazu bereites Mitglied übernimmt Herr Dr. Kass die Wahlleitung. Herr Dr. Krüger 
schlägt Herrn Porscha als neuen Ortsbürgermeister vor. Da kein Ortsratsmitglied eine ge-
heime Wahl verlangt, wird per Handzeichen abgestimmt. Herr Porscha wird einstimmig er-
neut zum Ortsbürgermeister gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
 5. Wahl der stellvertretenden Ortsbürgermeisterin/des stellvertreten-

den Ortsbürgermeisters  
 

 
Herr Dr. Kass leitet weiter die Wahl des stellvertretenden Ortsbürgermeister als ältestes, da-
zu bereites Mitglied.  Herr Dr. Krüger schlägt Herrn Thieße als neuen stellvertretenden Orts-
bürgermeister vor. Da kein Ortsratsmitglied eine geheime Wahl verlangt, wird per Handzei-
chen abgestimmt. Herr Thieße wird mit 7 Ja-Stimmen bei einer Gegenstimme erneut zum 
stellvertretenden Ortsbürgermeister gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
 6. Feststellung der Tagesordnung   
 
Herr Porscha übernimmt die Sitzungsleitung. Es gibt keine Anmerkungen zur Tagesordnung. 
Herr Porscha stellt die Tagesordnung fest. 
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 7. Feststellung und Bekanntgabe der im Ortsrat vorhandenen Frak-
tionen und Gruppen und Festlegung der Gruppensprecher/innen 
und ggf. deren Vertreter/innen  

 

 
Es werden folgende Fraktionen festgestellt und bekannt gegeben: 
 

CDU-Fraktion WfS-Fraktion 

Dr. Henning Krüger (Fraktionssprecher) Dr. Jens Böse (Fraktionssprecher) 

Dr. Heiko Schwarz (stellvertretender Frak-
tionssprecher) 

Rüdiger Arand (stellvertretender Frakti-
onssprecher) 

Stafan Porscha  

Marcel Wiegmann  

Christian Thieße  

 
 
 8. Berichte und Bekanntgaben   
 
a) Die Verwaltung gibt den Vermerk zur Benennung von Vertreterinnen und Vertretern der im 
Ortsrat vertretenden Fraktion für die Beiräte der städtischen Kindertagesstätten bekannt. 
Dieser ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 
 
b) Herr Porscha berichtet über die Pressemitteilung bzgl. der Luftreiniger an Schulen und 
Kitas. Es seien Luftreinigungsanlagen für alle städtischen Schulen und Kitas beschafft wor-
den. 
 
c) Herr Porscha berichtet weiter zum Schreiben an die Eltern zum Thema Personalsituation 
in den Kindertagesstätten. Dieses Schreiben wird Herr Porscha den Ortsratsmitgliedern wei-
terleiten. 
 
d) Herr Porscha berichtet, dass es ein Gespräch zwischen Ortsrat und der Leitung der Kin-
dertagesstätte gegeben habe. Hier habe der Ortsrat Unterstützung bei der Personalsuche 
zugesagt. 
 
e) Herr Porscha gibt den Stand zu den Planungen Baugebiet Rötzberg Ost bekannt. Hier 
befinde sich die Verwaltung in der internen Prüfung und es bestünden keine rechtlichen Hin-
dernisse. Mit dem Aufstellungsbeschluss könne man Anfang 2022 rechnen. 
 
f) Herr Porscha gibt bekannt, dass die Verwaltung Schablonen und Farbe für die 30er Sym-
bole bereitstellen werde. Die Standorte seien der Verwaltung vorher mitzuteilen. 
 
 
 8.1. Verfahrenshinweise für die konstituierenden Sitzungen der Ortsrä-

te der Stadt Neustadt a. Rbge.  
2021/264 

 
Die Informationsvorlage Nr. 2021/264 wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 9. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
1. Herr Homann fragt, wie viele Anträge auf Anschluss an das Nahwärmenetz vorliegen. 
 
Herr Porscha antwortet, dass ca. 30 Anträge vorliegen würden. 
 
2. Weiter fragt Herr Homann, ob die Heizung bereits in der Schule eingebaut worden ist. 
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Von Seiten des Ortsrates wird geantwortet, dass die Pelletheizung eingebaut wurde, da die-
se notwendig sei. Die Heizung könne ohne Verlust ausgebaut und an einem anderen Ort 
eingebaut werden. 
 
3. Herr Homann fragt, wer verantwortlich für die Einhaltung der Regeln bzgl. der Nutzung der 
Einbahnstraße in Erntezeiten ist. Hier würden die zugesicherten Regelungen nicht eingehal-
ten werden. 
 
Herr Thieße antwortet, dass zunächst die Maschinenführer für die Einhaltung verantwortlich 
seien. Sobald ein Verstoß festgestellt wird, könne die Telefonnummer, welche sich am Fahr-
zeug befindet, gewählt werden. 
 
4. Herr Rätzkes Frage bzgl. der Erweiterung der Biogasanlage wurde abschließend von 
Herrn Dr. Kass beantwortet. Hier sei eine Netzstütze vorhanden, durch die die Anlage mehr 
Leistung bringen könne. 
 
5. Frau Novak fragt an, ob der Ortsrat im Punkt KiTa-App Hilfestellung geben könne. 
 
Herr Porscha verweist auf den Tagesordnungspunkt 17.  
 
6. Darüber hinaus fragt Frau Novak, ob aus dem Fundus der Stadt alte Tablets gespendet 
werden können. 
 
Herr Porscha antwortet, dass der Termin zur Abgabe der alten Ratsipads nach hinten ver-
schoben wurde. Er werde hierzu eine Anfrage an die Verwaltung formulieren. 
 
7. Frau Novak fragt, ob der Ortsrat eine andere Möglichkeit sieht, wie die Kindertagesstätte 
unterstützt werden könne.  
 
Herr Porscha gibt an, dass er bei der Verwaltung anfragen wolle, wann die Stellenausschrei-
bung für die Kindertagesstätte geplant sei. 
 
8. Weiter fragt Frau Novak, ob der Weihnachtsmarkt trotz einer eventuellen 2G Regelung 
stattfinden werde. 
 
Herr Porscha antwortet, dass dieses Thema im nichtöffentlichen Teil der heutigen Sitzung 
besprochen werde. 
 
 
 10. Produktplan der Stadt Neustadt a. Rbge. für das Haushaltsjahr 

2022; Beteiligung der Ortsräte  
2021/217 

 
Herr Lühring weist auf den verschuldeten Haushalt hin. Der Ortsrat solle sofern möglich nicht 
für weitere Verschuldung sorgen. 
 
Herr Dr. Böse lobt, dass einige Investitionen für Schneeren aufgegriffen werden. 
 
Herr Dr. Kass bringt ein, dass die Stadt Neustadt mehr Umsatz machen müsse, um den 
Haushalt nicht mehr so hoch zu verschulden.  
Hierzu äußert Herr Dr. Böse Bedenken. Die Steuerschraube in Bezug auf Grund- und Ge-
werbesteuer dürfe nicht betätigt werden, da diese eher das Gegenteil auslösen würde.  
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Der Ortsrat Schneeren fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 

1. Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren nimmt die Ansätze für das Jahr 2022 zur Kennt-
nis, soweit der Ortschaftsbereich betroffen ist. 
 

2. Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren schlägt nachstehende Maßnahmen vor: 
 
Ergebnishaushalt 
 
a) Erarbeitung energetisches Quartierskonzept (20.000 €) 

 
Investitionshaushalt 
 
a) Einrichtung Bedarfslichtanlage oder alternativ Einrichtung Zebrastreifen an der 

Kreuzung L360/Tenor/alter Sandberg 
b) Beschaffung und Installation zweier Smileys 
 

3. Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren schlägt folgende Maßnahmen zur Haushaltssta-
bilisierung vor: 
 
a) Investitionen auf Notwendigkeit hin überprüfen 
b) Fördermittel einwerben und in Anspruch nehmen (3 Mio. für Luftfilteranlage über-

denken) 
c) Planungskonzept Neubau Rathaus überdenken (muss wirtschaftlich bleiben)  
 

Die vorgeschlagenen Maßnahmen für den Ergebnis- und Investitionshaushalt sind 
nach ihrer Dringlichkeit geordnet, wobei die wichtigsten Maßnahmen als erstes ge-
nannt werden. 

Der/Die Ortsbürgermeister/in wird beauftragt, die Vorschläge gegebenenfalls in den 
Gremien des Rates weiter zu begleiten und – sofern notwendig – zu begründen. 

 
 
 11. Festlegung Sitzungstermine 2022   
 
Die Sitzungen des Ortsrates Schneeren werden zukünftig mittwochs stattfinden. 
Folgende Termine werden festgehalten: 
 
26.01.2022 
23.03.2022 
08.06.2022 
14.09.2022 
09.11.2022 
 
 
 12. Finanzverantwortung der Ortsräte 

hier: Information über vorhandene Mittel  
 

 
Herr Porscha informiert über die noch vorhandenen Ortsratsmittel und trägt vor, welche An-
schaffungen im Jahr 2021 bisher getätigt wurden. Derzeit stünden noch 1955,05 € zur Verfü-
gung. 
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 13. Anträge von Vereinen 
hier: Zuschussantrag von "Verwurzelt in Schneeren"  

 

 
Herr Porscha stellt den neuen Verein kurz vor. Dieser möchte Anschaffungen i.H.v. 1200 € 
tätigen. Fraglich sei, in welcher Höhe der Ortsrat das Vorhaben bezuschussen könne. 
 
Herr Dr. Krüger schlägt vor, den Verein, im Vergleich zu anderen Zuschüssen für Vereine, 
mit 300 € zu bezuschussen. 
 
    
Der Ortsrat Schneeren fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Verein „Verwurzelt in Schneeren“ erhält aus Finanzmitteln des Ortsrates Schneeren ei-
nen Zuschuss i.H.v. 300 €. 
 
 
 14. Tag der Parke 

hier: Beschluss über Ausrichtung  
 

 
Herr Porscha berichtet, dass sich die Vereine für einen Tag der Parke ausgesprochen haben. 
Jetzt müsse die Thematik noch im Ortsrat besprochen werden. Herr Porscha schlägt vor, 
eine Anmeldung beim Naturpark vorzunehmen und das Konzept im Rahmen einer Infoveran-
staltung vorstellen zu lassen. Der Tag der Parke werde voraussichtlich im Mai/Juni 2022 
stattfinden. 
 
Herr Dr. Böse schlägt vor, in der heutigen Sitzung noch keinen Beschluss zu fassen, da das 
Treffen mit den Vereinen bereits eine gewisse Zeit zurückliege und hier der derzeitige aktuel-
le Stand zu dieser Veranstaltung bei den Vereinen abgefragt werden müsse. Zudem solle der 
genaue Termin sowie die anstehenden Kosten abgewartet werden.  
 
Herr Porscha gibt an, dass die Kosten für die Bühne, Werbung etc. von der Region Hannover 
übernommen werden. Weiter schlägt er vor, den Beschluss zu vertagen. Es solle eine Infove-
ranstaltung vor der Ortsratssitzung am 26.01.22 hierzu stattfinden und danach solle die Pla-
nung und ein Beschluss über die Ausrichtung angestrebt werden. Der Ortsrat stimmt diesem 
Verfahren zu. 
 
 
 15. Antrag der WfS-Fraktion 

hier: Bericht der Ortsvertrauensperson  
 

 
Herr Dr. Böse erläutert den Antrag der WfS-Fraktion. Dieser ist dem Protokoll als Anlage 2 
beigefügt. Die regelmäßige Information über Projekte sei notwendig, um u.a. den Finanzbe-
darf im Blick zu behalten. 
 
Herr Dr. Krüger stimmt zu, hat jedoch einen Änderungsvorschlag zum Verfahren. Er schlägt 
vor, dass Herr Porscha in einen regelmäßigen Austausch mit der Ortsvertrauensperson tritt 
und im Rahmen des TOPs „Berichte und Bekanntgaben“ den Ortsrat über anstehende und 
ausgeführte Projekte informiert. Hierdurch könne man den Aufwand der Ortsvertrauensper-
son verringern. 
 
Herr Lühring bringt ein, dass fraglich sei, ob eine Ortsvertrauensperson zu einer regelmäßi-
gen Auskunft verpflichtet werden könne. Dies würde wohl eher auf freiwilliger Basis gesche-
hen und müsse erstmal abgeklärt werden. 
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Der Antrag wird wie folgt abgeändert: 
 
„Der Ortsrat möge beschließen, dass der Ortsbürgermeister in jeder Ortsratssitzung unter 
dem TOP „Berichte und Bekanntgaben“ einen Bericht über die abgeschlossenen und anste-
henden Tätigkeiten der Ortsvertrauensperson abgibt. Dabei kann er je nach Erfordernis die 
Ortsvertrauensperson hinzuziehen.“ 
Der Ortsrat Schneeren fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsbürgermeister gibt in jeder Ortsratssitzung unter dem TOP „Berichte und Bekannt-
gaben“ einen Bericht über die abgeschlossenen und anstehenden Tätigkeiten der Ortsver-
trauensperson ab. Dabei kann er je nach Erfordernis die Ortsvertrauensperson hinzuziehen.  
 
 
 16. Antrag der WfS-Fraktion 

hier: Anschaffung von 2 Geschwindigkeitsanzeigen/Smileys  
 

 
Herr Dr. Böse stellt den Antrag der WfS-Fraktion vor. Dieser ist dem Protokoll als Anlage 3 
beigefügt. Der Antrag stehe unter dem Motto „Geschwindigkeit reduzieren – Sicherheit erhö-
hen“. Eine Anschaffung sei nur mit Spenden möglich, da eine solche Anschaffung allein aus 
Ortsratsmitteln nicht mehr möglich sei. 
 
Herr Dr. Krüger schlägt vor, zunächst nur einen Smiley zu beschaffen, da die Ortsratsmittel 
knapp seien. Zudem halte er diese Angelegenheit noch nicht für beschlussreif. Es seien noch 
mehrere Themen (wer wird Kümmerer, Genehmigung der Standorte, Versicherung, Pflege 
und Wartung etc.) zu klären, bevor eine Anschaffung getätigt werden könne. Zudem gibt Herr 
Dr. Krüger an, dass nicht nur die Anschaffungskosten wichtig seien, auch die Kosten für die 
spätere Wartung und Pflege müssten Beachtung finden. Herr Dr. Krüger schlägt vor, erst 
einen Plan zu erstellen und dann zu einem späteren Zeitpunkt darüber zu beschließen. 
 
Herr Lühring befürwortet dies. Der Ortsrat solle sich erst mit dem Thema befassen und einen 
Beschluss zu einem späteren Zeitpunkt fassen. Der Ortsrat spricht sich für die Abänderung 
des Antrags aus. 
 
Der Antrag wird wie folgt abgeändert: 
 
„Der Ortsrat Schneeren möge beschließen, sich mit der Planung zweier Geschwindigkeits-
anzeigen/Smileys und der Umsetzung der Regularien der Verwaltung zu befassen, sodass 
die Anschaffung zweier Geschwindigkeitsanzeigen/Smileys für das Ortsgebiet Schneeren 
2022 getätigt werden kann.“ 
 
   
Der Ortsrat Schneeren fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat befasst sich mit der Planung zweier Geschwindigkeitsanzeigen/Smileys und der 
Umsetzung der Regularien der Verwaltung, sodass die Anschaffung zweier Geschwindig-
keitsanzeigen/Smileys für das Ortsgebiet Schneeren 2022 getätigt werden kann. 
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 17. Antrag der CDU-Fraktion 
hier: Beschaffung einer KiTa-App aus Ortsratsmitteln  

 

 
Herr Dr. Krüger stellt den Antrag vor. Dieser ist dem Protokoll als Anlage 4 beigefügt. 
Herr Porscha teilt auf Nachfrage mit, dass der Bericht des Datenschutzbeauftragten hierzu 
noch nicht vorliege. 
Herr Lühring befürwortet eine jetzige schnelle Lösung. Zu einem späteren Zeitpunkt solle 
jedoch eine einheitliche Lösung über die Stadt angestrebt werden (Programm Nordholz). 
 
  
Der Ortsrat Schneeren fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsrat der Ortschaft Schneeren beschließt die Anschaffung einer KiTa-App aus Fi-
nanzmitteln des Ortsrates. Die Verwaltung der Stadt Neustadt stellt sicher, dass die App auf 
den Endgeräten der KiTa Schneeren genutzt werden kann. 
 
 
 18. Anfragen   
 
Herr Dr. Kass erfragt den Sachstand zu den TINY HOUSES.  
Herr Porscha antwortet, dass dieses im Rahmen der Beratung ÖBV geprüft werden solle. Es 
werde wohl schwierig werden, eine Fläche für ein solches Projekt zu bekommen, da es be-
reits für normale Bebauung schwierig sei Fläche zu erhalten. 
 
Herr Dr. Böse gibt drei Anfragen zum Thema öffentliche Ladeinfrastruktur/E-Mobilität in den 
Ortsrat und trägt diese vor (Anlage 5). 
Herr Porscha gibt an, dass er dies für sinnvoll halte und dass es solche Ladestationen auch 
bereits in anderen Ortsteilen gebe. Es könne über den Parkstreifen vor dem Gasthaus Asche 
nachgedacht werden. Auch Herr Dr. Kass befürwortet dies. Es sei sinnvoll auch im Hinblick 
auf den Tourismus solche Angebote zu schaffen. Herr Dr. Böse schlägt vor, eine Infoveran-
staltung bei den Zuständigen der Stadtwerke anzufragen. Dies wird von Seiten des Ortsrates 
begrüßt. Herr Dr. Böse macht hierzu einen Termin. 
 
Weiter werden folgende Anfragen an die Verwaltung gestellt: 
 
 18.1. IPads für KiTas   
 
Herr Porscha fragt, ob die IPads der Ratsmitglieder den städtischen Kitas zur Verbesserung 
der Ausstattung zur Verfügung gestellt werden können. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Der Bedarf der Kitas wird bereits vom Träger gestellt. Die iPads können nicht zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
 18.2. Budget OVP   
 
Herr Poscha fragt, ob das Budget der Ortsvertrauensperson über die Jahre hinweg gleichge-
blieben ist und ob dieses Budget ausgeschöpft wurde. Es habe eine Neuberechnung stattge-
funden, die ein Budget von 8560 € ergeben habe. Er bittet um eine Auflistung. 
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 18.3. Ermittlung Standorte Fahrrad-Servicestationen   
 
Herr Dr. Böse fragt, ob die in der Beschlussvorlage 2021/158 erfolgte Ermittlung von Stand-
orten als abgeschlossen zu betrachten ist oder ob weitere Standorte geplant und ggf. reali-
siert werden. (Anlage 6) 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung wurde durch einen Haushaltsbegleitantrag der UWG vom 17.12.2020 beauf-
tragt fünf Fahrradservicestationen im Stadtgebiet aufzustellen. Zur Zeit werden Angebote bei 
verschiedenen Herstellern für diese Stationen eingeholt und die Vergabe vorbereitet. Sollten 
nach der Anschaffung von fünf Servicestationen noch Haushaltsmittel der Investition 
5410660099 zur Verfügung stehen, wird die Verwaltung den Standort „Schneeren“ zur Auf-
stellung einer weiteren Fahrradservicestation prüfen.  
 
 18.4. Kandidaten Fahrrad-Servicestationen   
 
Herr Dr. Böse fragt weiter an, ob die Ortschaft Schneeren unter den möglichen Kandidaten 
für die Aufstellung einer Servicestation war. Falls Ja: Welches waren die entscheidenden 
Gründe dafür, dass eine Realisierung in Schneeren nicht in Betracht gezogen worden ist. 
(Anlage 6) 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Zunächst wurden Standorte an Bahnhöfen gewählt. Hintergrund hierbei ist es den Umstieg 
auf die Bahn in Kombination mit dem Fahrrad als Zubringer attraktiver zu machen. 
Weitere Kriterien für die Strandortauswahl der geplanten Fahrradservicestationen waren die 
Routenführung der regionalen und überregionalen Fahrradrouten. Zudem wurde darauf ge-
achtet, dass sich die Stationen über das Stadtgebiet verteilen. Die Ortschaft Schneeren wur-
de als möglicher Standort betrachtet. Andere Standorte haben sich, im Bezug auf die zu er-
wartenden Rad- Verkehrsströme, als geeigneter erwiesen. 
 
 18.5. Kombi Fahrrad-Servicestation und Lademöglichkeiten für E-

Fahrräder  
 

 
Herr Dr. Böse fragt, ob im Rahmen des Auswahlverfahrens/Entscheidungsprozesses die 
Kombination von Servicestation und Lademöglichkeiten für E-Fahrräder in Betracht gezogen 
worden sind. Welche Gründe haben ggf. gegen diese Kombination gesprochen. (Anlage 6) 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Fahrradstationen bietet ein Angebot zur schnellen Wartung und Reparatur von Fahrrä-
dern, Rollstühlen und Kinderwagen. Ein langes Parken von Fahrrädern zum Aufladen eines 
Akkus an der Station ist hierbei nicht gewünscht. 
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Mit einem Dank an die Anwesenden schließt Herr Porscha den öffentlichen Teil der Sitzung 
um 21:26 Uhr. Die Zuhörer/innen verlassen die Sitzung. 
 
 
 
   
   
Der Bürgermeister  Ortsbürgermeister 
 
Im Auftrag 
 
 
(zgl. Protokoll) 
 
 
Neustadt a. Rbge., 22.11.2021 
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